
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 2 (1789)

Heft: 31

Rubrik: Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


f-
Zur Arbeit nicht zum Müßigganz
Sind wir allhie auf Erden.
Gott laß mich ja mein Lebenlang
Kein Sklav der Trägheit werden l
Gieb mir Verstand und Lust und Kraft,
Geschickt, getreu, gewissenhaft
Mein Amt hier zu verwalten.

Nachrichten.
^ wird zum Verkauf angetragen, ein gut approbiertes
Scheibengewehr, und ein Muster Gewehr um billige»

.Preis. Im Berichtshaus zu vernehmen.
^chifner Brir aus Böhmen, sind über diesen Markt

^cht wohl versehen, von allen Galtungen Faden zum
^ähen und striken, wie auch 2 z u. Aachen Liesmer-
'üden; sie haben auch errra schönes, weißes Garn,
jchd feinen Spinal. Item sie seynd auch wohl assortiert

von dem neusten Gou von englischen Boudeillen
Tischgläsern, und «svitzgläser ; wie auch von

böhmischen Bouteiln und Gläsern, fein und schön,
wich mehrere Artikel von böhmischem Maß ; sie re,
tvinandiren sich auch, und niachen recht billiche Preise,
^sonders wenn einer viel zusamen nimmt sie haben
Mn Laden unter der Schützen, sie machen
bem geehrten Publikum zu wißen daß sie auf den

^zukünftigen Markt nicht hier seyn.
wird zum verlohnen angelragen ein sehr bequemes

Mus an der Barfußengaß um billigen Preis, im
,-Serjchtshaulè zu vernehmen.

- Masini ist über diesen Markt allerbest versehen,
aller Gattung Augengläser, Vergrößerungsgläser,

Akrspeclwe, Geigenseiten von der besten Qualität,
àschievner Gattung seidener Strümpfe Schokola

aller Galtmig, ganz feine Pomade und wohlriech-
^beWässer, wie auch ein Assortiment von kurzer Waar.

b hat seinen Laden unter der Schützen.

Gant.Kasp
Widnler aus der Burg Aeschi.
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